
PILGERSYMPOSIUM
Wie passen Spiritualität und Tourismus zusammen? 

Pilgern als touristisches Arbeitsfeld

Wann:
Freitag, 12. April 2019, 9:00 bis 16:00 Uhr 

Treffpunkt:
Bildungshaus Schloss Großrußbach
Schloßbergstraße 8, 2114 Großrußbach

Anmeldung:
bildungshaus.grossrussbach@edw.or.at oder +43 2263/6627

Österreich-Tschechische Republik
Europäischer Fonds für regionale Entwicklung

Pilgerstart 13. April(Klentnice-Falkenstein)ca. 20 km

Weinviertel
w w w . j a k o b s w e g - w e i n v i e r t e l . a t

Weinviertel
w w w . j a k o b s w e g - w e i n v i e r t e l . a t

Grenzüberschreitendes Pilgervergnügen am Jakobsweg  ist ein Projekt der Weinviertel Tourismus GmbH und 
der Tourismuszentrale Südmähren und wird im Rahmen des Projektes FMP/KPF AT-CZ 2014-2020 durch den 
Europäischen Fonds für Regionalentwicklung,  aus dem Programm „INTERREG V-A Österreich-Tschechische 
Republik“ gefördert und durch Eigenmittel der NÖ.Regional.GmbH kofinanziert.

Weinviertel Tourismus GmbH
Wiener Straße 1
2170 Poysdorf
Email: info@weinviertel.at
www.jakobsweg-weinviertel.at

Information & Kontakt:

Jakobsweg Südmähren-Weinviertel 

Der Abschnitt Südmähren-Weinviertel führt von Brünn bis Krems an der Donau.  
Mit einer Streckenlänge von rund 200 km können Sie Pilgerluft atmen und dem Alltag  
entkommen.
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              09:00 Uhr Einlass 
              09:15 Uhr Beginn 
09:15 – 09:50 Uhr Eröffnung
 Bgm. Josef Zimmermann, Bgm. der Marktgemeinde Großrußbach 
 Hannes Weitschacher, Geschäftsführer der Weinviertel Tourismus GmbH
 Pavla Pelánová, Direktorin Tourismuszentrale Südmähren
 Dr. in Petra Bohuslav, Landesrätin für Wirtschaft, Tourismus und Sport

09:50 – 10:20 Uhr  Pilgern in Niederösterreich 
 Der Jakobsweg Weinviertel von der Entstehung bis  
 zum touristischen Produkt
 Gerhard Schütt, Verein Pilgerwege im Weinviertel 

 Österreichs ältester Pilgerweg - Via Sacra
 Andreas Purt, Geschäftsführer Mostviertel GmbH 

10:20 – 10:40 Uhr Pilgern in Österreich
 Pilgerwege in Österreich und Europa
 Christine Dittlbacher, Stell. Obfrau Jakobswege Österreich

10:40 – 11:00 Uhr  Kaffeepause

11:00 – 11:30 Uhr  Pilgern in Südmähren und Tschechien 
 Der Jakobsweg durch Südmähren
 Roman Klecker, Tourismuszentrale Südmähren

 Jakobswege in Böhmen und die Bedeutung des Pilgern in Tschechien
 Ultreia

11:30 – 11:50 Uhr Fragerunde/Blitzlichterrunde Pilgern aus Sicht der Kirche 
 Columban Luser, Abt Benediktinerstift Göttweig
 Michael Bünker, Bischof der Evangelischen Kirche A.B.
 Pfarrer František Lízna, Kirche Tschechien
 Moderation: Franz Knittelfelder

11:50 – 12:20 Uhr Neue Medien und Pilgern
 Weitwandern 2.0 – Zu Fuß unterwegs & Social Media
 Ernst Merkinger

 „Geht nicht, gibt’s nicht – Unsere Familienpilgerschaft“
 Elisabeth Witte

12:10 – 12:30 Uhr  Diskussion/Fragerunde zum Vormittag 

12:30 – 13:30 Uhr Mittagspause, Pilgersuppe

Programm

13:30 – 13:40 Uhr  Filme aus Österreich und Tschechien

13:40 – 14:00 Uhr  Workshop
 Was braucht der Jakobsweg Weinviertel, damit er gut funktioniert?
 Kristiane Spiegl 

14:00 – 14:30 Uhr  Pilgern als Präventionsangebot
 Mit Palliativpatienten am Jakobsweg unterwegs
 Thomas Schmitt, Pall. Arzt 

 Ressourcen in Bewegung –
 „Mit Führungskräften unterwegs am Jakobsweg.“
 Christine Brunner, S Akademie

14:30 – 15:20 Uhr Blicke zu den Nachbarn – Pilgern als Gastgeber – 
 Wünsche und Anforderungen der Touristiker
 Ferdinand Treml, Jakobsweg Tirol
 Thomas Schweizer, Jakobsweg Schweiz
 Michael Winichner (via Skype), Bayrisches Pilgerbüro Deutschland

15:20 – 15:40 Uhr  Moderierte Fragerunde Statements Pilgern & Tourismus
 Christine Dittlbacher, Jakobswege Österreich 
 Ferdinand Treml, Jakobsweg Tirol 
 Stefan Bauer, Niederösterreich Werbung 
 Monika Hlavkova, Tourismuszentrale Südmähren
 Elisabeth De Witte

15:40 – 15:50 Uhr Diskussion/Fragerunde

         ab 15:50 Uhr  Quintessenz des Tages 
 Sonja Eder und Franz Knittelfelder

              16:00 Uhr Verabschiedung und Ende
 Hannes Weitschacher

              18:00 Uhr Spiritueller Impuls im Kreuzkeller, anschließend Abendessen 

Moderation: Sonja Eder und Franz Knittelfelder

Keine Teilnehmergebühr, Programmänderungen vorbehalten

Wir bedanken uns sehr herzlich bei der Niederösterreich Werbung 
für die fachliche Unterstützung!


